
 

Als letzte Veranstaltung vor unserer Sommerpause steht der 3-Waffen-Kampf auf unserem 

Zettel. Ausgetragen werden die Disziplinen an zwei Wettkampftagen. Die Langwaffen, 

Luftgewehr (LG) und Kleinkalibergewehr (KK), machen den Anfang. Die Disziplin Sportpistole 

(SpoPi) wird am zweiten Tag geschossen. Dann muss nur noch alles ordentlich ausgewertet 

und zu Papier gebracht werden. Und die Siegerehrung kann beginnen. 

Das LG-Schießen wurde sitzend-aufgelegt ausgetragen. Die Auswertung erfolgte in Zehntel-

Ring-Angabe. Hier belegte Christiane Joswig (313,4 Rg.) Platz 1. Zweite wurde Gitta Schmidt 

(312,1 Rg.) vor Heiko Miska (311,2 Rg.).  

Das KK-Schießen wurde in der Anschlagsart stehend-aufgelegt ausgetragen. Die Auswertung 

erfolgte ebenfalls in Zehntelwertung und brachten Gitta Schmidt (147,4 Rg.) den Sieg. Auf den 

Plätzen folgten Sandra Kelm (144,8 Rg.) und Peter Borgaes (142,2 Rg.).  

Mit der SpoPi, die stehend Freihand geschossen und in ganzen Ringen ausgewertet wurde, 

behauptete sich ganz souverän Matthias Kelm (47 Rg.). Hier folgten Heiko Miska (36 Rg.) und 

Christa Stöbener (34 Rg.) auf den Plätzen. 

Als Gesamtsieger wurde Matthias Kelm ausgerufen. Er konnte 492,1 Ring Gesamtergebnis 

vorweisen. Über Platz zwei freute sich Heiko Miska mit 488,7 Ring Gesamtergebnis. Platz 3 

der Gesamtwertung ging an Peter Borgaes, dem 486,3 Ring dazu langten.  

Mit einem dreifachen „Gut Schuss“ entließen die Schießmeister ihre Mitstreiter ins 

Wochenende und in die wohlverdiente Sommerpause. 

Alle Ergebnisse sind auf unserer Homepage unter „Ergebnisse / Sonstige Veranstaltungen“ zu 

finden. 
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